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VDRK on Tour

Ein ereignisreicher Sommer für unsere Branche neigt 
sich langsam dem Ende entgegen – ein guter Zeitpunkt, 
um auf einige besondere Veranstaltungen und Begeg-
nungen der vergangenen Monate zurückzublicken.

Bereits im Frühjahr war der VDRK auf zahlreichen Veran-
staltungen unterwegs, um unseren Verband und seine 
Mitglieder zu vertreten, für unseren Ausbildungsberuf 
zu werben und den Austausch innerhalb der Branche 
zu fördern. Auch zum Sommerbeginn setzte sich unsere 
Tour fort und führte uns unter anderem nach Wien und 
Bochum. Zwei Veranstaltungen mit ganz unterschied-
lichem Charakter, aber einem gemeinsamen Nenner: 
fachlicher Austausch, neue Impulse und jede Menge 
spannende Gespräche.

Wiener Abwassertage 2026

Am 10. und 11. Juni 2026 fanden bereits zum dritten Mal die 
Wiener Abwassertage statt. Dass die Veranstaltung in diesem 
Jahr etwas Besonderes werden würde, zeichnete sich bereits 
bei der Wahl der Location ab. Für ein außergewöhnliches 
Ambiente  scheute  Veranstalter  Oliver  Griess  (u/ground 
system gmbh) keine Kosten und Mühen und verwandelte  die 
Steffl  Arena,  normalerweise  Austragungsort  großer 
Sportveranstaltungen,  kurzerhand von einer Eishockey-Arena 
in eine beein- druckende Messe- und Veranstaltungsfläche.

Die Kombination aus Fachvorträgen und praxisnaher Ausstel-
lung bot den Besuchern an beiden Tagen ein abwechslungs-
reiches Programm. Während im VIP-Bereich zahlreiche Refe-
renten über aktuelle Entwicklungen, neue Technologien und 
Verfahren informierten, konnten sich die Teilnehmer in der Aus-
stellung unmittelbar von den neuesten Möglichkeiten rund um 
die grabenlose Sanierung, TV-Inspektion und Reinigung von 
Entwässerungssystemen überzeugen. Zahlreiche praktische Vor-
führungen machten Technik und Verfahren direkt erlebbar und 
boten reichlich Gesprächsstoff für den fachlichen Austausch.

Natürlich war auch der VDRK in Wien vertreten. Die Veran-
staltung bot uns eine hervorragende Gelegenheit, unseren 
österreichischen Nachbarn den deutschen Ausbildungsberuf 
des Umwelttechnologen für Rohrleitungsnetze und Industrie-
anlagen näherzubringen und gemeinsam über die zukünftige 
Qualifikation von Fachkräften auch in Österreich zu diskutie-
ren. Gerade vor dem Hintergrund des zunehmenden Fach-
kräftebedarfs zeigte sich einmal mehr, wie wichtig ein lände-
rübergreifender Austausch zu Ausbildung, Qualifizierung und 
Nachwuchsgewinnung ist.

Auch zu aktuellen Bran-
chenthemen sowie zu Ent-
wicklungen innerhalb des 
Verbandes stand Kevin 
Wallwey (Geschäftsstelle) 
den Besuchern gerne Rede 
und Antwort. Unterstützt 
wurde er dabei erstmals 
von unserem Vorstandsmit-
glied Peter Stöppler (FLE-
KA-TEC GmbH). Gemein-
sam konnten zahlreiche 
bestehende Kontakte ge-
pflegt und viele neue Ver-
bindungen geknüpft wer-
den.

Nach zwei spannenden Tagen mit interessanten Gesprächen, 
neuen Bekanntschaften und vielen positiven Eindrücken bli-
cken wir gerne auf die Wiener Abwassertage 2026 zurück. 
Unser Dank gilt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern – ganz 
besonders  aber  Oliver  Griess  und  seinem  Team  für  die 
hervorragende  Organisation  und  die  außergewöhnliche 
Kulisse.

Deutscher Tag der Kanalreinigung

Nur wenige Wochen später führte uns die nächste Station un-
serer Tour nach Bochum. Am 24. und 25. Juni 2026 fand 
dort erneut der Deutsche Tag der Kanalreinigung statt. Unter 
dem bewährten Motto „Aus der Praxis für die Praxis“ lud das 
IKT – Institut für Unterirdische Infrastruktur gGmbH wieder in 
die alte Lohnhalle der Zeche Holland ein.

Und in diesem Jahr wurde es nicht nur fachlich heiß: Bei Au-
ßentemperaturen von teilweise bis zu 37 Grad verlangten die 
beiden Veranstaltungstage Teilnehmern, Referenten und Or-
ganisatoren einiges ab. Der intensiven fachlichen Diskussion 
tat dies jedoch keinen Abbruch.

Im Mittelpunkt standen Themen, die kommunale und private 
Netzbetreiber aktuell gleichermaßen beschäftigen. Das Spek-
trum reichte von KI und Digitalisierung über Druckleitungen, 
Reinigung und Inspektion bis hin zu Arbeitssicherheit und 
Personalfragen. Fachliche Impulse, praxisnahe Erfahrungsbe-
richte und der direkte Austausch unter Betreibern sorgten für 
ein vielseitiges Programm.

Die „Steffl Arena“ wurde zu einer Messe- und Ausstellungsfläche.

Peter Stöppler und Kevin Wallwey vertraten den VDRK.
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Ein fester Bestandteil der Veranstaltung war auch in diesem 
Jahr der „Markt der Möglichkeiten“. Hier konnten sich die 
Teilnehmer über aktuelle Produkte, Dienstleistungen und Lö-
sungsansätze informieren und direkt mit Anbietern und Bran-
chenvertretern ins Gespräch kommen. Die Kombination aus 
Fachvorträgen, praktischen Einblicken und persönlichem 
Austausch macht den Deutschen Tag der Kanalreinigung zu 
einem kompakten Treffpunkt für alle, die den Kanalbetrieb von 
morgen aktiv mitgestalten möchten.

Für den VDRK war Kevin Wallwey (Geschäftsstelle) vor Ort. 
Insbesondere die geführten Rundgänge über den „Markt der 
Möglichkeiten“ boten eine gute Gelegenheit, kommunalen 
Netzbetreibern unsere eLearning-Plattform zur Unterstützung 
und Begleitung der Berufsausbildung zum Umwelttechnolo-
gen vorzustellen.

Die Plattform soll Ausbilder dabei unterstützen, den individu-
ellen Lernstand ihrer Auszubildenden während des gesamten 
Ausbildungsverlaufs im Blick zu behalten. Mögliche Lerndefi-
zite können frühzeitig erkannt und gezielt aufgearbeitet wer-
den. Gleichzeitig erhalten die Auszubildenden die Möglich-
keit, Ausbildungsinhalte zu vertiefen und sich strukturiert auf 
ihre Abschlussprüfung vorzubereiten. Das gemeinsame Ziel: 
junge Fachkräfte bestmöglich auf einen erfolgreichen Berufs-
abschluss und den anschließenden Einstieg in das Berufsleben 
vorzubereiten.

Gerade im Gespräch mit kommunalen Netzbetreibern wur-
de deutlich, welchen Stellenwert die Themen Ausbildung, 

Nachwuchsgewinnung und Fachkräftesicherung mittlerweile 
einnehmen. Für uns als Verband ist es daher umso wichtiger, 
den Austausch zwischen Ausbildungsbetrieben, Kommunen 
und privatwirtschaftlichen Unternehmen weiter zu intensivie-
ren und gemeinsam Lösungen für die Herausforderungen der 
kommenden Jahre zu entwickeln.

Neben dem Schwerpunkt Berufsausbildung boten die beiden 
Veranstaltungstage zahlreiche weitere Gelegenheiten, neue 
Kontakte zu knüpfen, bestehende Verbindungen zu vertiefen 
und sich über die allgemeine Situation der Branche auszutau-
schen. Dabei spielte insbesondere die stärkere Vernetzung 
zwischen kommunalen Netzbetreibern und privatwirtschaft-
lichen Fachbetrieben eine wichtige Rolle.

Unser herzlicher Dank gilt dem gesamten Team des IKT für die 
gewohnt professionelle Organisation – in diesem Jahr unter 
durchaus erschwerten, hochsommerlichen Bedingungen.

Nach zwei intensiven und gelungenen Veranstaltungstagen 
freuen wir uns bereits auf ein Wiedersehen: Am 22. und 23. 
Juni 2027 geht der Deutsche Tag der Kanalreinigung in 
die nächste Runde – und wir sind gerne wieder dabei!

Unterwegs für Ausbildung, Austausch und Branche

Ob in Wien oder Bochum: Beide Veranstaltungen haben 
einmal mehr gezeigt, wie wertvoll der persönliche Austausch 
innerhalb unserer Branche ist. Neue Technologien und Ver-
fahren sind dabei ebenso wichtig wie die Menschen, die sie 
entwickeln, einsetzen und ihr Wissen weitergeben.

Für den VDRK bleibt es deshalb eine zentrale Aufgabe, den 
Dialog zwischen Unternehmen, Kommunen, Bildungseinrich-
tungen und Fachkräften zu fördern, unseren Ausbildungsberuf 
bekannter zu machen und die Interessen unserer Mitglieder 
auch über die Verbandsgrenzen hinaus zu vertreten.

In diesem Sinne bleibt der VDRK auch weiter-
hin „on Tour“ – für unsere Mitglieder, für den 
Nachwuchs und für eine starke Zukunft unserer  
Branche.

Kevin Wallwey
– Geschäftsstelle – 
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